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In der Ukraine betrug der Rückgang des BIP im I. Quartal 2009 schätzungsweise 20%. Dies verkündete heute der
Präsident der Ukraine, Wiktor Juschtschenko, im Verlaufe des Wirtschaftsforums “Regierung und Wirtschaft –
Partner”, berichtet RBK-Ukraina.

In der Ukraine betrug der Rückgang des BIP im I. Quartal 2009 schätzungsweise 20%. Dies verkündete heute der
Präsident der Ukraine, Wiktor Juschtschenko, im Verlaufe des Wirtschaftsforums “Regierung und Wirtschaft –
Partner”, berichtet RBK-Ukraina.

Der Index der Basisbranchen lag bei -29,9%. Den Worten des Präsidenten nach, ist dies im Vergleich zu den
Wirtschaften der europäischen Länder, der schlechteste Wert, wo die Wirtschaft um etwa 2-5% schrumpfte.
Juschtschenko hält diesen Rückgang für das Hauptproblem der Wirtschaft.

Der Meinung des Präsidenten nach, ist das ökonomische Szenario für 2009, welches von der Regierung
ausgearbeitet wurde, für unrealistisch. Das Staatsoberhaupt erklärte, dass der ukrainische Staatshaushalt für 2009
eine Kopie des 2008er Haushaltes darstellt und er der einzige in Europa ist, der von einem Wirtschaftswachstum
ausgeht. “Dies stört dabei, die richtigen Schlussfolgerungen zu ziehen. Das Modell, das die Regierung in dieser
Variante prognostizierte, kann niemand verwirklichen, es gibt keine Grundlage für eine Analyse”, sagte
Juschtschenko. Er erinnerte daran, dass der Rückgang der Industrieproduktion im I. Quartal 2009 32% betrug.
Bauarbeiten gingen um 55% zurück, der Warenumsatz um 33%, die Zahl der mit Verlust arbeitenden Unternehmen
erhöhte sich im Vergleich zum Vorjahr um 32%.

Außerdem unterstrich das Staatsoberhaupt, dass sich 28-40% der geplanten Staatseinnahmen monatlich am
letzten Tag einstellen. “Das ist ein ernsthaftes Signal, dass der Haushalt hinkt, es gibt ein Risiko für die
Nichterfüllung (des Plans), daher muss er unbedingt revidiert werden”, sagte er.

Juschtschenko betonte, dass in dem Falle, wenn das nicht getan wird, es für die Deckung des Budgetdefizits
seitens der Regierung nur einen Ausweg gibt – Emissionen der Zentralbank. “Das führt zu einem Anstieg der
Zinssätze für die Wirtschaft und zur Inflation, da wenn die Wirtschaft und die Regierung gleichzeitig auf dem Markt
auftreten, dann werden die Ressourcen, die eigentlich in die Wirtschaft gehen sollen, an die Regierung, da für die
Zentralbank die Regierung und deren Wertpapiere Priorität haben”, sagte Juschtschenko. Dabei hob er hervor,
dass derzeit 64% der von der Regierung herausgegebenen Wertpapiere von der Zentralbank aufgekauft wurden,
wo diese vor einem Jahr keine ukrainischen Staatsanleihen in ihrem Besitz hatte. Dabei sank das Kreditvolumen in
der Wirtschaft in den ersten vier Monaten des Jahres 2009 um 2 Mrd. Hrywnja (ca. 190 Mio. €), teilte
Juschtschenko mit.

Im Februar traf das Staatliche Komitee für Statistik die Entscheidung zu einer quartalsweisen Berechnung des BIP
überzugehen. Anfänglich war geplant, dass die offiziellen Daten für das erste Quartal am 13-15. Mai veröffentlicht
werden, doch bislang sind sie der Gesellschaft nicht bekannt. Gleichzeitig tauchte in der Presse die Information
auf, dass das Statistikamt die Veröffentlichung der BIP Daten für den Juni plant.

Quelle: RBK-Ukraina

Bei Euronews findet sich ein kurzer Videobeitrag zu der Meldung.
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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